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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FüR INNERES 

1014 Wien. Postfach 100 

Zahl: 112.624/1-1/7/84 

Bei Beantwortung bitte angeben 

An das 

Präsidium des 

Nationalrates 

1010 Wie n 

Wien, am 8. März 1984 

,.. - -------
I ~~ ~rriHt GEAr." T LENTV\!U#y''-" 
1-:'1 ' .... -.. ______________ ... _/._ ~ ____ . ____ -C.::;19 .. _____ . 

~ 

Das Bundesministerium für Inneres beehrt sich, anbei 25 Abzüge 

seiner Stellungnahme zu dem vom Bundeskanzleramt mit Rundschrei­

ben vom 28. Februar 1984, Zahl 601 323/1-V/4/84, versendeten 

Entwurf einer Novelle des Gesetzes über die Mitwirkung des 

Nationalrates an der Regelung von Eisenbahntarifen, Post-, 

Telegrafen- und Telefongebühren und Preisen der Monopolgegen­

stände sowie von Bezügen der in staatlichen Betrieben Beschäf­

tigten, mit der Bitte um Kenntnisnahme zu übermitteln. 

25 Beilagen 

Für die Richtigkeit 
der Ausferiiounq: 

Für den Bundesminister: 

Dr. WEISSENBURGER 

\~Y1~ 

2/SN-57/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

1014 Wien. Postfach 100 

Zahl: 112.624/1-1/7/84 

Bei Beantwortung bitte angeben 

Wien, am 8. März 1984 

- Gesetz über die Mitwirkung des 
Nationalrates an der Regelung von 
Eisenbahntarifen, Post-, Telegrafen­
und Telefongebühren und Preisen der 
Monopolgegenstände sowie von Bezügen 
der in staatlichen Betrieben Beschäf­
tigten; 

Entwurf einer Novelle; 

Begutachtungsverfahren. 

An das 

Bundeskanzleramt 

1014 Wie n 

zu Zl. 601 323/1-V/4/84 vom 28. Feber 1984 

Das Bundesministerium für Inneres beehrt sich, zu obzit. Note 

mitzuteilen, daß von seinem Standpunkt gegen den Entwurf einer 

Novelle des Gesetzes über die Mitwirkung des Nationalrates 

an der Regelung von Eisenbahntarifen, Post-, Telegrafen-

und Telefongebühren und Preisen der Monopolgegenstände sowie 

von Bezügen der in staatlichen Betrieben Beschäftigten keine 

Bedenken bestehen. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden u.e. dem Präsidium 

des Nationalrates übermittelt. 

Für den Bundesminister: 

Dr. WEISSENBURGER 

Für die RichiigkeU 
der Ausferikrtmer: 

- SJMA4vv 
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